
Online-Seminar: Restrukturieren in Deutschland nach dem  
StaRUG – Europäische Einflüsse und Wettbewerb der Instrumente

Online-Seminar der Europagruppe

$  Termin	 Montag, 23. November 2020

$  Zeitraum	 09.30 bis 17.30 Uhr

$  Moderation	� Dr. Anne Deike Riewe, Rechtsanwältin,  
stellv. Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft, München

Programm
 
}  09.30 bis 09.45 Uhr 	� Begrüßung   

Jörn Weitzmann, Rechtsanwalt, Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft, Hamburg
	 Daniel F. Fritz, Rechtsanwalt, Sprecher der Europagruppe, Frankfurt am Main

}  09.45 bis 11.00 Uhr	 Einleitung im Lichte der Europäischen Vorbilder und Wettbewerber 
	  
	 Grundzüge des „Dutch Scheme“ (WHOA)
	 Daniel F. Fritz, Rechtsanwalt, Frankfurt am Main 
	  
	� Konsensuale Restrukturierungsverfahren und Umsetzung der Richtlinie  

in Frankreich 
Patrick Ehret, Rechtsanwalt/Avocat, Achern/Strasbourg 

	  
	� Überblick über die Instrumente des Restrukturierungsrahmens und Einstieg  

in das Sanierungsvorhaben im Gefüge dynamischer Insolvenzgründe
	 Daniel F. Fritz, Rechtsanwalt, Frankfurt am Main 
	  
	 Sanierungsmoderation nun auch hierzulande – eine Chance auch für KMU? 
	 Patrick Ehret, Rechtsanwalt/Avocat, Achern/Strasbourg 

}  11.00 bis 11.15 Uhr	 	 Pause

}  11.15 bis 11.45 Uhr	� Early Warning nach dem StaRUG und neues Konzept der Geschäftsleiterhaftung 
nach dem SanInsFOG

	 Florian Bruder, Rechtsanwalt, M. Jur. (Oxon), München

}  11.45 bis 12.30 Uhr	� Der Restrukturierungsplan 
Dr. Andreas Spahlinger, Rechtsanwalt, Stuttgart

}  12.30 bis 13.00 Uhr	� Akzeptanz und Beachtung der neuen Werkzeuge und Regeln aus Sicht der 
betroffenen Unternehmen/Unternehmer 
�Fragen und Diskussion 
Moderation: Dr. Anne Deike Riewe, Rechtsanwältin, München

}  13.00 bis 14.00 Uhr	 	 Mittagspause
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Programm
 
}  14.00 bis 14.45 Uhr 	� Das Instrument der Stabilisierung und Eingriff in Durchsetzungsrechte Dritte  

Ivo-Meinert Willrodt, Rechtsanwalt, München

}  14.45 bis 15.30 Uhr	 Der Restrukturierungsbeauftragte – Hüter wessen Interessen? 
	 Axel Bierbach, Rechtsanwalt, München 

}  15.30 bis 15.45 Uhr	 	 Pause

}  15.45 bis 16.30 Uhr	� (Konzern-)Finanzierungen im Lichte und innerhalb des präventiven Rahmens –
	 Planspiel und Problemstellungen aus Bankensicht
	 Peter Hoegen, Rechtsanwalt, Frankfurt am Main

}  16.30 bis 17.00 Uhr	� Akzeptanz der neuen Werkzeuge und Funktionen aus Sicht der betroffenen 
Gläubiger 
�Fragen und Diskussion  
Moderation: Daniel F. Fritz, Rechtsanwalt, Frankfurt am Mai

}  17.00 bis 17.15 Uhr	� Schlußworte und Ausblick auf 2021 
Jörn Weitzmann, Rechtsanwalt, Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft, Hamburg 
�Dr. Anne Deike Riewe, Rechtsanwältin, stellv. Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft, 
München

ANMELDUNG 

ONLINE UNTER: WWW.ANWALTAKADEMIE-EVENT.DE/1936
Die Teilnahmegebühr beträgt  
€ 190,00 für Mitglieder der ARGE Insolvenzrecht und Sanierung / Mitglieder des FORUMs Junge Anwaltschaft,  
€ 90,00 für Mitglieder der Arbeitsgruppe Junge Insolvenzrechtler oder Referendare,  
€ 240,00 für Nichtmitglieder.

Teilnahmebescheinigung  
Eine Teilnahmebescheinigung über 6 Zeitstunden zur Vorlage gem. § 15 FAO wird erteilt.

Ansprechpartnerin  
Veranstaltungsbüro der Arbeitsgemeinschaft Insolvenzrecht und Sanierung im DAV, DeutscheAnwaltAkademie,  
Michaela Jürgens, Littenstraße 11, 10179 Berlin, Tel.: 030 / 72 61 53 183, Email: juergens@anwaltakademie.de

Online-Seminar der Europagruppe

Save the date 
18. Deutscher Insolvenzrechtstag 2021, 17. bis 19. März 2021, Berlin
10. Europäischer Insolvenzrechtstag (EIRC) 2021, 24. bis 25. Juni 2021, Brüssel


